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Notwendige Baumfällungen und Baumrückschnitte im Bereich der Stadt 
Laatzen (Winter 2012/2013) 
 
 
Die nachfolgend aufgelisteten Baumpflegearbeiten bzw. Baumfällungen sind in den 
Fachteams geprüft worden und sind aus Gründen der Verkehrssicherung notwendig: 
 
OT Laatzen 
 

- Wülferoder Str. 1 abgestorbene Robinie entfernen. Als Ersatz wird eine 
Robinie nachgepflanzt. 
 

- Luftbad  1 Esche mit sehr hohem Totholzanteil entfernen. Der  
   Baum steht auf dem Außengelände im Spielbereich. 

 
- Maria-Troll-Hütte 1 Ahorn entfernen. Der Baum ist bereits in der Krone  

     reduziert worden, hat jetzt zusätzlich eine Morschung im 
    Stammbereich. 
 

- Ahornstr.  2 Ahorn mit  starken Schäden in Stamm und Krone  
    entfernen (Baum Nr. 5 u. 49). Als Ersatz werden 2 Ahorn 

gepflanzt. 
 

- Alte Rathaustr. 3 wild aufgelaufene Robinien haben sehr hohen Totholz- 
anteil und müssen entfernt werden. 

 
- Park Eichstr.  1 Esche entfernen. Der Baum hat im Kronenansatz 

    Fruchtkörper von einem holzzerstörenden Pilz.  
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- aquaLaatzium 1 wild aufgelaufene Pappel mit sehr hohem Totholzanteil

   muss entfernt werden.  
 

- Wanderweg  1 Ahorn unmittelbar an einem Privatgrundstück hat einen 
Hermann-  eingewachsenen Druckzwiesel und droht auseinander zu 

           Löns-Str.  brechen und muss entfernt werden. 
 

- Parkplatz EKS 1 Eiche mit sehr hohem Totholzanteil muss entfernt  
    werden. Als Ersatz wird eine Eiche gepflanzt. 

 
- FH Im Heidfeld Auf dem Friedhof Im Heidfeld sind umfangreiche Schnitt- 

maßnahmen an Bäumen und Sträuchern notwendig, weil 
viele Grabnutzungsberechtigte sich über die zunehmende 
Beschattung ihrer Gräber beklagen. 

 
OT Rethen 
 

- Hildesheimer Str. 1 Linde entfernen (Baum Nr. 185). Der Baum hat in der  
    Krone und im Kronenansatz einen massiven Besatz von 
    Fruchtkörpern eines holzzerstörenden Pilzes. Als Ersatz 

wird eine Linde gepflanzt.  
 

- Park   Um die Standsicherheit einer Linde mit Blitzschaden 
    weiterhin zu ermöglichen, muss die Krone dieses Baumes 
    um ca. 30 % eingekürzt werden. 
 

- Park, KSP  1 Esche ist abgestorben und muss entfernt werden. 
 

- Bruchriede,  Eine vor einigen Jahren in der Krone reduzierte Pappel 
Theodor-Storm-Str. muss auf den alten Schnitt zurück gesetzt werden, um ein 
   Ausbrechen der Krone zu verhindern. 

 
- Meeskenwiese 2 Weiden haben im Stammbereich Fruchtkörper von 

einem holzzerstörenden Pilz. Um die Standsicherheit der 
Bäume weiterhin aufrecht zu erhalten, müssen die Kronen  
reduziert werden. 
  

OT Ingeln-Oesselse 
 

- Zufahrt Friedhof 4 Kugelrobinien in der Einfahrt zum Friedhof müssen  
entfernt werden. 2 Bäume sind abgestorben und 2 sind  
morsch und drohen auseinander zu brechen. Als Ersatz 
werden 4 Kugelrobinien gepflanzt. 

 
 

Im Auftrag: 
 
 
Dürr 
 


